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6. Abstimmung A, zwischen “Staustufen-Ausbau OHNE ökologischen Ausgleich” und “Staustufen-Ausbau MIT ökologischem Ausgleich”

Bitte geben Sie zuerst an, wie Sie sich zwischen diesen beiden Alternativen entscheiden würden. Bitte folgen Sie dann je nach Ihrer Abstimmung dem
Pfeil nach unten.

Ich stimme für einen “Staustufen-
Ausbau OHNE ökologischen Aus-
gleich”.

�
↓

Ich stimme für den “Staustufen-Ausbau MIT ökologischem Aus-
gleich” und bin bereit, dafür eine zusätzliche Steuerbelastung in
unten anzugebender Höhe mitzutragen.

�
↓

Ich enthalte mich der Stimme bei einer solchen
Abstimmung. (Wenn Sie sich der Stimme enthalten,
müßten Sie, wie bei Wahlen auch, die Mehrheitsent-
scheidung der anderen ohne jede eigene Mitwirkungs-
möglichkeit hinnehmen.)

�
↓

Bitte geben Sie den Grund Ihrer
Entscheidung an. (Mehrfachnen-
nungen möglich)
�  Ich halte ökologische Ausgleichs-

maßnahmen für überflüssig, da der
Staat das Geld für andere Dinge
verwenden soll.

�  Ich lehne weitere zusätzliche Steu-
erbelastungen generell ab.

�  Aufgrund meiner Einkommens-
situation kann ich den ökologischen
Ausgleich nicht mittragen.

�  Sonstiges. Bitte hier angeben:
___________________________
__________________

Im folgenden sind verschiedene DM-Beträge vorgegeben. Bei jed-
em dieser Beträge könnte es sich um die erforderliche jährliche
Steuerbelastung handeln, die jeder Bundesbürger in der gleichen
Einkommensposition wie Sie wegen des beschriebenen ökolog-
ischen Ausgleichs 20 Jahre lang zusätzlich bezahlen müßte.

Bitte kreuzen Sie den zusätzlichen jährlichen Betrag an, den Sie
bereit sind, FÜR den “Staustufen-Ausbau MIT ökologischem
Ausgleich” gerade noch mitzutragen.

� 1 DM           � 25 DM           � 150 DM        � 275
DM
� 5 DM           � 50 DM           � 175 DM        � 300
DM
� 10 DM         � 75 DM           � 200 DM        � 325
DM
� 15 DM         � 100 DM         � 225 DM        � 350
DM

Bitte geben Sie den Grund Ihrer Entscheidung
an.
(Mehrfachnennungen möglich)
�  Ich akzeptiere die von anderen getroffene Ent-

scheidung, ganz gleich ob ein Staustufen-Ausbau
mit oder ohne ökologischen Ausgleich verwirk-
licht wird.

�  Mir reichen die gegebenen Informationen für eine
Entscheidung nicht aus.

�  Ich akzeptiere die von anderen getroffene Ent-
scheidung, ganz gleich ob damit zusätzliche Steu-
erbelastungen für mich verbunden sind oder
nicht.

�  Ich lehne die Art der Abstimmung grundsätzlich
ab. Bitte erläutern Sie dies:
_____________________________________
_____________________________________

�  Sonstiges. Bitte hier angeben:
_____________________________________



� 20 DM         � 125 DM         � 250 DM        � 400
DM
� für mich trifft ein anderer DM-Betrag zu und zwar:

__________________________

� weiß nicht

_____________________________________



7. Abstimmung B, zwischen dem “Staustufen-Ausbau OHNE ökologischen Ausgleich” und der “Erhaltung des IST-Zustandes an der Donau”

Bitte geben Sie zuerst an, wie Sie sich zwischen diesen beiden Alternativen entscheiden würden. Bitte folgen Sie dann je nach Abstimmung dem Pfeil
nach unten.

Ich stimme für einen “Staustufen-
Ausbau OHNE ökologischen Aus-
gleich”.

�
↓

Ich stimme für die “Erhaltung des IST-Zustandes an der Donau”
bei gleichzeitigem Eisenbahnausbau und bin bereit, dafür eine zu-
sätzliche Steuerbelastung in unten anzugebender Höhe mitzutra-
gen.

�
↓

Ich enthalte mich der Stimme bei einer
solchen Abstimmung. (Wenn Sie sich der
Stimme enthalten, müßten Sie, wie bei Wahlen
auch, die Mehrheitsentscheidung der anderen ohne
jede eigene Mitwirkungsmöglichkeit hinnehmen.)

�
↓

Bitte geben Sie den Grund Ihrer
Entscheidung an. (Mehrfachnen-
nungen möglich)
�  Ich bin für die Förderung der

Schiffahrt.
�  Aufgrund meiner Einkommens-

situation kann ich die zusätzlich er-
forderlichen Steuern für die “Erhal-
tung des Ist-Zustandes an der Do-
nau” nicht mittragen.

�  Ich bin nicht bereit, für die Erhal-
tung des IST-Zustandes zusätzliche
Steuern zu bezahlen.

�  Sonstiges. Bitte hier angeben:
___________________________
___________________________

Im folgenden sind verschiedene DM-Beträge vorgegeben. Bei
jedem dieser Beträge könnte es sich um die erforderliche jährliche
Steuerbelastung handeln, die jeder Bundesbürger in der gleichen
Einkommensposition wie Sie wegen des beschriebenen alternati-
ven Eisenbahnsystems 20 Jahre lang zusätzlich bezahlen müßte.

Bitte kreuzen Sie den zusätzlichen jährlichen Betrag an, den Sie
bereit sind, FÜR die “Erhaltung des IST-Zustandes an der Donau”
bei gleichzeitigem Eisenbahnausbau gerade noch mitzutragen.

� 1 DM           � 25 DM           � 150 DM        � 275
DM
� 5 DM           � 50 DM           � 175 DM        � 300
DM
� 10 DM         � 75 DM           � 200 DM        � 325
DM
� 15 DM         � 100 DM         � 225 DM        � 350
DM
� 20 DM         � 125 DM         � 250 DM        � 400
DM

Bitte geben Sie den Grund Ihrer Ent-
scheidung an.
(Mehrfachnennungen möglich)
�  Ich akzeptiere die von anderen getroffene

Entscheidung, ganz gleich ob damit ein
Staustufen-Ausbau ohne ökologischen Aus-
gleich verwirklicht wird oder der IST-
Zustand bestehen bleibt.

�  Mir reichen die gegebenen Informationen
für eine Entscheidung nicht aus

�  Ich akzeptiere die von anderen getroffene
Entscheidung, ganz gleich ob damit zusätzli-
che Steuerbelastungen für mich verbunden
sind oder nicht.

�  Ich lehne die Art der Abstimmung grund-
sätzlich ab. Bitte erläutern Sie dies:
_________________________________
_________________________________

�  Sonstiges. Bitte hier angeben:
_________________________________
_________________________________



� für mich trifft ein anderer DM-Betrag zu und zwar:

__________________________

� weiß nicht



8. Abstimmung C, zwischen dem “Staustufen-Ausbau OHNE ökologischem Ausgleich” und dem “FLUSSBAULICHEN AUSBAU”

Bitte geben Sie zuerst an, wie Sie sich zwischen diesen beiden Alternativen entscheiden würden. Bitte folgen Sie dann je nach Abstimmung dem Pfeil
nach unten.

Ich stimme für einen “Staustu-
fen-Ausbau OHNE ökologischen
Ausgleich”.

�
↓

Ich stimme für den “FLUSSBAULICHEN AUSBAU” und bin be-
reit, dafür eine zusätzliche Steuerbelastung in unten anzugebender
Höhe mitzutragen.

�
↓

Ich enthalte mich der Stimme bei einer sol-
chen Abstimmung. (Wenn Sie sich der Stimme
enthalten, müßten Sie, wie bei Wahlen auch, die
Mehrheitsentscheidung der anderen ohne jede eigene
Mitwirkungsmöglichkeit hinnehmen.)

�
↓

Bitte geben Sie den Grund Ihrer
Entscheidung an. (Mehrfachnen-
nungen möglich)
�  Ich bin für die bestmögliche För-

derung der Schiffahrt.
�  Aufgrund meiner Einkommens-

situation kann ich die zusätzlich er-
forderlichen Steuern für den “Fluß-
baulichen Ausbau” nicht mittragen.

�  Ich bin nicht bereit, für den “Fluß-
baulichen Ausbau” höhere Steuern
zu bezahlen.

�  Sonstiges. Bitte hier angeben:
__________________________
__________________________

Im folgenden sind verschiedene DM-Beträge vorgegeben. Bei
jedem dieser Beträge könnte es sich um die erforderliche jährliche
Steuerbelastung handeln, die jeder Bundesbürger in der gleichen
Einkommenssituation wie Sie wegen des “flußbaulichen Ausbaus”
und des beschriebenen beschränkten alternativen Eisenbahnsy-
stems 20 Jahre lang zusätzlich bezahlen müßte.

Bitte kreuzen Sie den zusätzlichen jährlichen Betrag an, den Sie
bereit sind für den “FLUSSBAULICHEN AUSBAU” gerade noch
mitzutragen.

� 1 DM           � 25 DM           � 150 DM        � 275
DM
� 5 DM           � 50 DM           � 175 DM        � 300
DM
� 10 DM         � 75 DM           � 200 DM        � 325
DM
� 15 DM         � 100 DM         � 225 DM        � 350
DM

Bitte geben Sie den Grund Ihrer Entschei-
dung an.
(Mehrfachnennungen möglich)
�  Ich akzeptiere die von anderen getroffene

Entscheidung, ganz gleich ob damit ein
“Staustufen-Ausbau ohne ökologischen Aus-
gleich” oder ein “flussbaulicher Ausbau” ver-
wirklicht wird.

�  Mir reichen die gegebenen Informationen für
eine Entscheidung nicht aus.

�  Ich akzeptiere die von anderen getroffene
Entscheidung, ganz gleich ob damit zusätzliche
Steuerbelastungen für mich verbunden sind
oder nicht.

�  Ich lehne die Art der Abstimmung grundsätz-
lich ab. Bitte erläutern Sie dies:
__________________________________
__________________________________

�  Sonstiges. Bitte hier angeben:
__________________________________



� 20 DM         � 125 DM         � 250 DM        � 400
DM
� für mich trifft ein anderer DM-Betrag zu und zwar:

__________________________

� weiß nicht

__________________________________




